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Zu Urkund dessen ist gegenwärtiges Aftenftürf mit
der Unterfchrift des Bundespräsidenten und des Kanzlers
und mit dem Siegel der Eidgenossenschaft versehen worden.

Bern, den 3. Januar 1851.
Im Namen dee schweizerischen BynDesrathes,

Der B u n d e s p r ä s i d e n t :
(L. S.) J. Mu iszi n g er-

Der Kanzler der .Eidgenossenschaft:
Schieß.

#ST# die

Reiseentschädigungen Der eidgenossischen Offiziere,
die mit Inspektionen beauftragt find, betreffend.

D e r B u n d e s r a t h d e r sch w c i ••. c r i s ch e n
E i d g e n o s s e n s c h a f t ,

in der Absicht, die Rcisefutschadigungt-.« ber ei.jge*
n ossi sch e .Osfizicrfn, die mit Inspektionen beauftragt fini.-1,
zu ordnen,

beschl ießt :
§. 1. Die Offiziere des eidgenössischen Stcöeö, die

mit einer Inspcftint des Personellen oder Materiellen
beauftragt sind, erhalten für die Reife vorn Wohnorte
nach dem betreffenden Saffcnplaze für je 10 Stunden
und je nach ihrem ©rade dis ìSefoìdung unì? die Mund-
portionen eines Tages und eben so viel für die Rüdfreise.

§.2. Die Aufenthaltstage im Innern der Infpek-
tionsbezirke werden als ..Diensttage berechnet; es wird
daher keine Rciseentschädiguug voit einem SÖaffenplaze
jum andern bewilligt.

§. 3. Außer den im .§, l ausgesezten Reiscentschädi*
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gungen wird weiters nichts geleistet, unter welchem Namen
es immerhin fein mag.

Gegeben um durch das eidgenöffifche Militärdeparte-
ment vollzogen und durch das Bundesblatt bekannt ge-
macht zu werden.

Bern , den 17. Ianuar 1851.
Im Namen des schweizerischen Bundesrathes,

Der Bundespräs ident : ^

J. Muuziuger.
Der Stellvertreter des Kanzlers der Eidgenossenschaft:

N. von Moos.

Aus den Verhandlungen des .Bundesrathes.

(Vom 15. Januar 1851).
Jn Folge von der k. bayerischen Gesandtschaft ein-

gereichter Note vom I3. d. M., macht der Bundesrath
durch Kreisschreiben darauf aufmerksam, daß häufig von
niedern Kantonalbehörden der Schweiz, namentlich von
den Präfekturen der westlichen und südlichen Schweiz,
Paß- und Lega l i sa t ionsgesuche entweder an die
Person des Gesandten oder an die bayerische Gesandt-
fchaft in der Schweiz gerichtet werden, welche sodann dem
jeweiligen Aufenthalte des H-irrn von Verger durch, die
Post zugesendet werden, wodurch Verzögerungen und
unnöthigt Portoauslagen für die Betheiligten entstehen,
weßhalb die Gesandtschaft das Gesuch stelle, es möchte
allen Kantonen in Erinnerung gebracht werden, daß un#
abhängig von der Anwesenheit oder Abwefenheit der Ge*
sandtschast in der Schweiz, die k. bayersche Gesandt*
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s c h a f t s k a n z l e i in W i n t e r t h u r mit der Besorgung
des Paß- und Legalifationswesens betraut und jede der#
artige Angelegenheit demnach lediglich an die benannte
Kanzlei in Winterthur zu richten sei.

(Vom 20. Ianuar 1851).
Für die nach London zur Ausstellung bestimmten Ge-

genstände ist zollfreie Ausfuhr und zollfreie Einfuhr von
Retoursendungen gestattet.

In Folge der sfiner Zeit genehmigten neuen Orga-
nifation der zum VI. Zollgebiet gehörenden Zollstätten
des Kantons Genf sind, nach stattgefundener Ausfchrei-
bung im Bundesblatt und auf Antrag des Handels *
und Zolldepartements, folgende Wahlen getroffen worden.

Zu einem Revifor auf dem Bureau der Zolldirektion
VI. in Genf ist Herr Albin Goneet von Genf; zu einem
Gehilfen auf dem gleichen Bureau, Herr Cyrille Satour ;
zu einem Kopisten Herr A. Perey, beide von Genf,
ernannt worden.

ferner sind nachstehende Stellen besezt worden wie
folgt :

Gens. Obereinnehmer: I. P. Burkhardt
„ Adjunkt des Dbereinnehmers: I. M. Gay.
" Kontroleur: Christoph ®ay.
,, Einnehmer am Hafen: Emil Dorsival.
Ie Erster Gehilfe am Hafen: Conrad Santour«

Zweiter Gehilfe " ,, I. Gille.
,, Dritter Gehilfe „ ,, I. Morier.
„ Vierter Gehilfe " " I. D'unoyer.

Erster Visiteur : Aimé Métral..
» Zweiter Visiteur: Pierre Tetaz.



©enf . Dritter Visiteur:
,, Vierter 33tfî.eur:
,, gunster Visiteur:

....•JìoiKesulaz. Œinnehmer:
,, Kontroleur :
„ Visiteur:

•f) er man ce. Einnehmer:
C o r s i e r . Einnehmer :

Os.îji.fc :

Iwssp. Einnehmer:
Pe r l» OKr.ïvc). Einnehmer :

,, .lîoniroleur :
„ Vifitnir :

Cro ix de .ilo.;on. (finnehmer:
M e y r i t t . -.Sinnchincr:

„ Kontoleur :
Visiteur :

Russin. Einnehmer:
M a t e g u i n . Einnehmer:
G r a n d Sßeonn.ex. Einnehmer

Vifiteur :
V i r e l o u p . Einnehmer:
Son» e r n y . „
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IofcphBordosinet.
Jean DelacoSts.
g. elerjt.
Charles ©uyon.
g. Mocnat.
André Vionnî).
Marie Treand.
L. Jacob.
Hugiics L'hooie.
H. g. Raymond.
Iean Budin.
g. Petite.
Jm.Daudin,Vater.
Daudin, Sehn.
•pet. (&5and.
1. Sumont.
Aug. Guerchet.-
grz. Durand.
Ch. Vouan.
P. H. DctaUa.
I. M. Vigny.
X. gavre.
2. A. Girard.
Claude Contat.

- • B e r i c h t i g u n g .

In Nr. 2 des schweizerischen Bundesblattes steht
eine Publikation, zufolge welcher die Kommando's der
Artillerie-Wiedcrholinigsfurse durch den h. Bundes-
rath festgesczt, und die Instruktoren auf die verschie-
denen Wassenpläze bestimmt wären.
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Mit Gegenwärtigem wird jedoch erklärt, daß das
schweiz. SKilftärdepartement über diese b e i d e n Gegen-
Hände bcrn h. Bundesrathe bis anhin keine Anträge
hinterbracht, dieser hinwieder keine sachbezüglichen Be-
fchlüsse gefaßt, und die Eingangs erwähnte Publikation
ohne Zuthnn des unterzeichneten Departements stattge*
fttnden hat.

Be rn , den 20. Januar 1851.

gik das schweiz. Militärdepartement:
Ochsenbein.
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